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Die Türkei - vom Stiefkind der Europäischen Union zur  
selbstbewussten Regionalmacht 
 
Welchen Preis hat der Aufstieg? 
 
09. bis 10.03.2012 
 
In Kooperation mit Dr. phil.Hıdır Çelik 
 
     
Die Türkei hat sich in den letzten Jahren seit der Regierungsübernahme der ge-
mäßigt islamischen Partei AKP von Tayyip Erdogan zur Regionalmacht entwickelt. 
Wirtschaftliches Wachstum, Erfolge in der Liberalisierung und außenpolitische Er-
folge haben die Türkei zu einem selbstbewussten Akteur gemacht, dessen Rat so-
wohl im Nahen Osten als auch in Nordafrika gesucht wird. Die Türkei gilt als Vorbild 
für die Demokratiebewegungen des Arabischen Frühlings und als selbstbewusster 
Partner im europäisch-arabischen Dialog. Vor diesem Hintergrund geht sie die Bei-
trittsverhandlungen zur EU nicht mehr als Bittsteller, sondern als selbstbewusste Re-
gionalmacht an. Hinter den Kulissen gibt es aber erhebliche Schwierigkeiten. Der neu 
entflammte Konflikt mit der PKK und die Spannungen zwischen dem Militär und der 
Regierung sind eine Hypothek. Hinzu kommen besorgniserregende Einschränkun-
gen der Menschen- und Bürgerrechte sowie der Rechte von religiösen Minderheiten. 
Gemeinsam mit Fachleuten wollen wir über die Türkei und ihre Rolle reden.  
 
 
Tagungsleitung 
Jörgen Klußmann M. A., Studienleiter 
Evangelische Akademie im Rheinland, Bonn 
 
Kooperationspartner  
Dr. phil.Hıdır Çelik, Leiter der Evangelischen Migrations-und Flüchtlingsarbeit des Ev. 
Kirchenkreises Bonn und Vorsitzender des Bonner Institut für Migrationsforschung 
und Interkulturelles Lernen (BIM) e.V. 
 

Tagungsübersicht 
 
Freitag, 09. März 2012 
 
14.00  Anreise 
 
14.30 Begrüßung 
  Einführung in das Thema 
  Jörgen Klußmann M. A. 
  Kooperationspartner  
Dr. phil.Hıdır Çelik  
 
15.15 bis 16.00 Uhr   
Die Türkei – Historische Eckdaten – Vom Osmanischen Reich zum modernen Staat 
Prof. Dr. Harun Gümrükçü, Akdeniz University, Institut of  
Socıal Scıences, EuroMaster – Akdeniz, Antalya/Türkei 
Aussprache / Diskussion 
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16.00  Kaffeepause 
 
16.30  bis 17.15 Uhr   
Von der Militärdiktatur zur Demokratie unter der AKP? 
Ahmet Külahci, Hürriyet Berlin  
  Aussprache / Diskussion 
 
18.00   Abendessen 
 
19.00 bis 19.45 Uhr   
Ist der Kampf mit der PKK nur eine Frage des Terrorismus? 
N.N.  
Aussprache / Diskussion 
 
19.45 bis 20.30 Uhr   
Die Außenpolitik der Türkei  
 Prof. Dr. Hüseyin Bağcı, Chairmen Department of International Relatıons, 
Middle East Technical University (Orta Doğu Teknik Üniversitesi) Ankara /Türkei 
Aussprache / Diskussion 
 
20.30 bis ca. 22.00 Uhr   
Filmvorführung  
 
Danach geselliges Beisammensein 
 
 
Samstag, 10. März 2012 
 
08.00  Frühstück 
 
08.45  xAndacht ja  
  Jörgen Klußmann 
 
09.00 bis 09.45 Uhr    
Menschen- und Bürgerrechte  
  N.N. Eine/r VertreterIn des Menschenrechtsvereins Köln 
Aussprache / Diskussion 
 
09.45  bis 10.30 Uhr 
Religiöse Minderheiten 
Yilmaz Kahraman, Alevitische Gemeinde Deutschland e.V., Köln 
Aussprache / Diskussion 
 
10.30  Kaffeepause 
 
11.00  bis 12.30 Uhr    
Türken in Deutschland in der EU 
N.N, Zentrum für Türkeistudien und Integrationsforschung, Universität Essen Duis-
burg 
Aussprache / Diskussion 
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12.30 Mittagessen 
 
13.30 bis 15.00 Uhr    
Aussichten und Perspektiven  
Podiums- und Plenumsdiskussion mit den Referenten  
 
 Ende der Tagung 
 
 
      

Tagungskosten: 
 
140,00 Euro mit Übernachtung/Verpflegung 
100,00 Euro ohne Übernachtung 
15,00 Euro Gasthörerbeitrag  
 
:       
 

Tagungsleitung 
 
Jörgen Klußmann M. A. 
Tel. +49(0) 228 9523-204 
joergen.klussmann@akademie.ekir.de 
 

Tagungssekretariat 
 
Thorgit Stephan 
Mo.- Fr. 09.00-13.00 Uhr 
Tel.: +49 (0)228 9523-205 
Fax: +49 (0)228 9523-250 
thorgit .stephan@akademie.ekir.de 
 
 
 
 
Unterrichtsstunden: 12 


